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Liebe Leserinnen und Leser!
Zum Thema Okkultismus, Esoterik, Sekten bzw. destruktive Kulte und Magie

bringen wir zwei FLENSBURGER HEFTE heraus, das vorliegende sowie die Nr.34 im
Herbst dieses Jahres. Dieses FLENSBURGER HEFT Nr.33 besteht im Grunde aus zwei
Teilen, die nicht zusammenpassen: Sekten und schwarze Magie.

Eingeleitet wird diese Ausgabe durch den Artikel von Peter Krause, Pfarrer der
Christengemeinschaft, der sich aus der Sicht des Seelsorgers mit sektenartigen und
antichristlichen Erscheinungen der heutigen Zeit auseinandersetzt. Die Ergänzung
dazu wird ein Artikel von Frank Linde sein, der im nächsten Heft erscheint, in welchem
auf der Grundlage von Rudolf Steiners Anthroposophie über die neuen
Seelenfähigkeiten gesprochen wird, die die Menschen heute eigentlich entwickeln
sollten, die aber durch verschiedenste esoterische, okkulte und spiritistische Praktiken
in andere Richtungen gedrängt werden. Ergänzend möchten wir auch noch auf den
einleitenden Artikel von Wolfgang Weirauch verweisen, der dem FLENSBURGER
HEFT Nr.13 vorangestellt ist, in dem anthroposophische Urteilsgrundlagen zum
Spiritismus dargestellt sind.

Teil I dieses Heftes besteht aus dem Interview mit Katharina und Klaus Engels, die
aus der Sicht der Betroffenen und der Kultberater über die Praxis und Methodik
verschiedenster Sekten sprechen, dem Interview mit Norbert Potthoff über Scientology
sowie den Artikeln über die Mun-Sekte und über ein Seminar Gideon Fontalbas.

Teil II - Magie im weitesten Sinne - ist ein völlig anderer Bereich. Im wesentlichen geht
es dabei um mehr oder weniger schwarzmagische Rituale und Sexualmagie: Artikel über
Rudolf Steiner und den O.T.O. und über die Teilnahme an einem Luziferehrenritual sowie
Interviews mit Ulla von Bernus, Olaf Thorbrügge und Annie Sprinkle.

Nicht alles wird jedermanns Sache sein, auch dürfte nicht alles ganz jugendfrei
ausfallen, aber wir stellen es Ihrer kritischen und interessierten Prüfung zur Verfügung,
weil wir meinen, daß ein Gespräch mit anderen Menschen, auch über ihre Praktiken -
und seien sie einem auch noch so fremd -, allemal besser ist, als mit irgendwelchen
Vorurteilen zu leben, die meist doch nicht haltbar sind. Unser Anliegen war es, durch
die Anregung des Gesprächs den Interviewpartnern Raum zu geben, ihre Sache und
Sicht der Dinge darzustellen.

Mit den FLENSBURGER HEFTEN und der eigenen Urteilskraft durch dick und
dünn! Diesmal fiel das Heft etwas voluminöser aus, da konnte der Preis nicht zurück-
stehen ... Dafür wird die nächste Nummer wieder etwas ziviler - auf jeden Fall vom
Umfang her. Und das Positive? Das kommt auch noch zum Zuge, auch wenn manche
meinen, daß es beim Teufel sei. Noch ist ja nicht aller Tage Abend.

Wenn Sie nicht vor Schreck umfallen, grüßt Sie bis zum nächsten Heft

Ihre
FLENSBURGER HEFTE-Redaktion
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